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Die neue Fernwärme ist günstiger, 
bequemer Klimaschutz.

Die neue Karlsruher Fernwärme wird mit klimaschonender 
Kraft-Wärme-Kopplung und aus Abwärme der Industrie 
erzeugt. Daher ist Fernwärme hochmoderner, günstiger
Klimaschutz. Ohne dass Sie einen Heizkessel, Öltank 
und Schornstein brauchen. Und alles, was man nicht
hat, geht ja auch nicht kaputt. Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne. 

www.stadtwerke-karlsruhe.de

Ohne Heizung 
heizen 
und das 
Klima 
schonen?
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Vorwort

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
der Weststadt,
zunächst möchte ich Ihnen und Ihren Fa-
milien ein gesundes, glückliches und er-
folgreiches Jahr 2018 wünschen. 
Rückblickend auf das letzte Jahr, möchte 
ich noch kurz von unserer Weihnachts- 
feier und unserem 1. Weihnachtsmarkt 
berichten.
Da sich die Markuskirche im Umbau be-
fand, überließ uns freundlicherweise die 
Bonifatiusgemeinde den Bonifatiussaal. 
Dieser war mit Kindern und Eltern bis auf 
den letzten Stuhl besetzt. Nach Auftritten 
von Kindertanztruppen und Chören sowie 
dem Puppentheater, kam der Nikolaus 
und brachte jedem Kind eine Geschenktü-
te. Die Veranstaltung war ein toller Event 
für alle.
Zum ersten Mal hat der Bürgerverein ei-
nen Weihnachtsmarkt auf dem Guten-
berplatz am dritten Adventswochenende 
veranstaltet. Bei Glühwein, Kinderpunsch, 
Waffeln und Bratwurst konnten die Be-
sucher auf dem toll beleuchteten Guten-
bergplatz in den Angeboten der Kunst-
handwerker vor Ort stöbern. Dort wurde 
selbstgemachtes Kunsthandwerk aus Holz, 
Gehäkeltes und Gestricktes, Krippen, 
Schmuck und vieles mehr angeboten. 
Der Weihnachtsmarkt fand so großen Zu-
spruch, dass wir von dem Ansturm etwas 
überrannt wurden und auch erkannt ha-
ben, was wir bei der nächsten Veranstal-
tung besser machen können. Das positive 
Feedback bestärkt uns auf jeden Fall auch 
in diesem Jahr einen Weihnachtsmarkt zu 
veranstalten.
Nun aber zu diesem Jahr. Wir befinden 
uns mitten in der Faschingszeit und auf 
dem Titelbild sehen Sie den Umzugswa-

www.buergerhefte.de
 wissen, was im Stadtteil los ist.
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Erinnerungen an Hans Nähring
Nach einer schweren 
Krankheit verstarb am 
11.12.2017 Hans Nähring 
im 87. Lebensjahr, ein lang-
jähriges Mitglied unseres 
Bürgervereins der West-
stadt e.V. Seit 1967 war er 
Mitglied unseres Vereins 
und als Schatzmeister war 
er über 15 Jahre Mitglied 
im Vorstand bis 2002.

Bis zu seinem Tod war er ein interessiertes 
und aktives Mitglied unseres Vereins und 
nahm an allen Veranstaltungen wie z.B. 
Mitgliederversammlungen, Weihnachts-
feiern, Ausflügen oder den monatlichen 
Stammtischen regelmäßig teil. Als Schatz-
meister oblag ihm die Erfassung aller 
Einnahmen und Ausgaben, die gesamte 
Buchhaltung, die Erstellung der Bilanzen, 
die regelmäßigen Kontakte mit der Spar-
kasse und dem Finanzamt. Selbstständig 
und eigenverantwortlich erledigte er die-
sen gesamten Bereich.
Viele Jahre lang oblag Herrn Nähring 
ebenfalls die Pflege der Mitgliederkartei. 
In diesem Zusammenhang trug er jähr-
lich viele hunderte Geburtstagskarten in 
der Weststadt und in Mühlburg zu den 
einzelnen Mitgliedern aus, um sich nicht 
nur persönlich fit zu halten, sondern 
auch dem Verein Portokosten zu erspa-
ren. Unterstützt wurde Herr Nähring von 
seiner lieben Frau Ursula, der an dieser 
Stelle nochmals herzlich gedankt sei. Herr 
Nähring wird uns allen im Bürgerverein 
immer als guter und verlässlicher Freund 
in Erinnerung bleiben.

Dr. Hans-Joachim Kessler
Bürgerverein der Weststadt e.V.

Ehrenvorsitzender

gen der Karnevalsgesellschaft West beim 
letztjährigen Karlsruher Umzug. Dieser 
wurde von einem Karlsruher Graffiti-
künstler gestaltet und zeigt unseren schö-
nen Krautkopfbrunnen. Die Offiziellen 
und die Tanzgarde scheinen viel Spaß ge-
habt zu haben. Auch dieses Jahr fährt der 
Krautkopfbrunnen und natürlich die KGW 
auf dem Durlacher und Karlsruher Umzug 
mit.
Im März dieses Jahres findet am 14. März 
unsere Jahreshauptversammlung statt 
wozu ich Sie hiermit herzlich einladen 
möchte. Die genaue Agenda finden Sie im 
Innenteil. Als größere Events haben wir 
in diesem Jahr wieder unser Lindenblü-
tenfest, unseren Herbstausflug und den 
Weihnachtsmarkt.
So bleibt mir nur noch Ihnen eine schö-
ne Faschingszeit auf den Umzügen und 
Sitzungen zu wünschen. Ich verabschiede 
mich mit einem Helau

Ihr Marcus Burkard, 1. Vositzender

Der Bürgerverein der Weststadt e.V. 
wird 125!
Wir suchen engagierte Weststädtler zur 
Erstellung einer Festschrift „125 Jahre 
Bürgerverein der Weststadt“. Interessen-
ten bitten wir um Kontaktaufnahme an 
unsere unten genannte Adresse / Mailad-
resse. Weiterhin suchen wir Berichte und 
Fotos mit Bezug zur Geschichte der West-
stadt, des Bürgervereins und des Linden-
blütenfestes. 
Auch hier bitten wir um Kontaktaufnah-
me mit dem Bürgerverein.
Bitte melden Sie sich zahlreich!
Uwe Larisch, 2. Vorsitzender
Bürgerverein der Weststadt e.V.
Weltzienstraße 31, 76135 Karlsruhe
Tel.: 0721 / 91431974
E-Mail: bv.weststadt@ka-w.de
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Einladung aller Mitglieder zur Jahreshauptversammlung

des Bürgervereins der Weststadt e.V.

am Mittwoch, den 14. März 2018, um 19 Uhr

im Markussaal, Weinbrennerstraße 23, 76135 Karlsruhe

Tagesordnung

1. Sprecher zu einem aktuellen Thema (Näheres wird bekannt gegeben)

2. Bericht des Vorsitzenden des Vorstandes, des Schatzmeisters und der
Kassenprüfer mit Aussprache

3. Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer
4. Ehrungen von langjährigen Mitgliedern
5. Verabschiedung der Hoheiten vom Lindenblütenfest 2017 und Vorstellung

der Hoheiten 2018
6. Programm für das laufende Geschäftsjahr
7. Festschrift „100 Jahre Lindenblütenfest – 125 Jahre Bürgerverein“
8. Erledigung gestellter Anträge
9. Verschiedenes

Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung sind bis zum 21. Februar 2018
in der Geschäftsstelle einzureichen.

Für Ihr leibliches Wohl sorgen wir mit
Fleischkäse, Frikadellen und Kartoffelsalat sowie mit Getränken.

Auf Ihr zahlreiches Kommen zu dieser Veranstaltung freue ich mich sehr.

Marcus Burkard
1. Vorsitzender
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Frau Edelgard Rastätter 73 Jahre
Herr Harald Schlatterer 65 Jahre
Herr Paul Schuler 80 Jahre
Frau Maria Anna Sewerin 80 Jahre
Frau Marina Tholen 74 Jahre
Herr Wolfgang Dennig 71 Jahre

Neue Mitglieder

Wir freuen uns, die neuen Mitglieder 
im Bürgerverein begrüßen zu dürfen:
Neue Mitglieder

Herr Wolfgang Dennig
Frau Gabriele Dennig

Herr Peter Lautenbacher

Geburtstage

Der Bürgerverein der Weststadt e.V. gra-
tuliert seinen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern sehr herzlich zu ihrem Geburts-
tag und wünscht ihnen zu ihrem neuen 
Lebensjahr alles Gute. (Aufgeführt sind 
alle runden Geburtstage, ab 70 Jahre 
jährlich.)

März 2018 
Herr Jürgen Anton 77 Jahre
Frau Bärbel Bachl 77 Jahre
Frau Anneliese Bächle 88 Jahre
Herr Karl-Heinz Butke 73 Jahre
Frau Benita Christ 83 Jahre
Frau Claudia Frey 65 Jahre
Herr Siegbert Gaus 81 Jahre
Herr Hans-Jürgen Hein 79 Jahre
Frau Renate Kuhn 83 Jahre
Herr Artur Linder 86 Jahre
Frau Anni Marsch 77 Jahre
Herr Fritz Mößner 80 Jahre
Herr Manfred Nägele 89 Jahre
Frau Gudrun Pauscher 82 Jahre
Herr Paul Ringlage 92 Jahre
Herr Klaus Weick 78 Jahre
Frau Eufrosina Zimmermann 79 Jahre
Frau Adelheid Martens 65 Jahre
Herr Horst Mikolasch 76 Jahre
Frau Rosemarie Mikolasch 76 Jahre
Frau Gabriele Dennig 73 Jahre

April 2018
Frau Veronika Bräunling 78 Jahre
Frau Marie-Luise Hein 78 Jahre
Herr Wolfgang Huber 77 Jahre
Herr Dr. Hans-Joachim Kessler 83 Jahre
Herr Hartmut Kirchgaessner 71 Jahre
Frau Irene Kuntze 81 Jahre
Frau Zdenka Lehmann 65 Jahre
Herr Prof. Dr. Hermann Mälzer 93 Jahre
Herr Dr. Franz Mosthaf 60 Jahre

Stober GmbH    Druckerei und Verlag
Industriestraße 12    76344 Eggenstein
Fon  0721 97830 18    Fax 0721 97830 40
buergerhefte@stober.de    www.buergerhefte.de

Ein Unternehmen der Stober-Gruppe

Ihr Partner für starke Werbung.

Die Karlsruher Bürgerhefte
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Linder
Mit Farben
und Ideen gestalten

Raumgestaltung
Bodenverlegung
Fassadenanstriche
Fassadenreinigung
Gerüstbau
Trockenbau 

Linder GmbH  
Malerfachbetrieb
Sophienstraße 65
76133 Karlsruhe
Fon 0721 98569 0
www.linder-gmbh.de
info@linder-gmbh.de

Seit mehr als 88 Jahren!

Nähere Infos unter www.willensweg.de

Ganz einfach was Gutes tun.

Kennen Sie schon die Events

Generalvertretung Pabel – Jungmann
Hübschstraße 5 · 76135 Karlsruhe
Fon 0721 83130 0
www.versicherungsbuero-KA.de

Für Ihre Sicherheit.
Für Ihr Vermögen.
Sie suchen einen zuverlässigen Partner?
Wir sind für Sie da

Generalvertretung Pabel – Jungmann
Hübschstraße 5 · 76135 Karlsruhe
Fon 0721 83130 0
www.versicherungsbuero-KA.de

Für Ihre Sicherheit.
Für Ihr Vermögen.
Sie suchen einen zuverlässigen Partner?
Wir sind für Sie da
Generalvertretung Pabel – Jungmann
Hübschstraße 5 · 76135 Karlsruhe
Fon 0721 83130 0
www.versicherungsbuero-KA.de

Für Ihre Sicherheit.
Für Ihr Vermögen.
Sie suchen einen zuverlässigen Partner?
Wir sind für Sie da

Tilmann Pabel, Sven Jungmann
VERSICHERUNGSMAKLER

EINE KLARE SACHE

BERATUNG PLANUNG REPARATUR

Glaserei Sand 
& Co. GmbH

 FENSTER
 HAUSTÜREN  
 GLASARBEITEN 
 FENSTERREPARATUR
 DENKMALPFLEGE
 EINBRUCHSCHUTZ

WO LEISTUNGEN VERGLEICHBAR SCHEINEN,  

MACHEN WERTE DEN UNTERSCHIED

Blotterstr. 11 
76227 Karlsruhe

Tel.:  0721 / 94 00 150 
Fax:  0721 / 40 63 29 
info@sand-glas.de 
www.sand-glas.de

Glaserei Sand & Co. GmbH

 FENSTER
 HAUSTÜREN  
 GLASARBEITEN 
 FENSTERREPARATUR
 DENKMALPFLEGE
 EINBRUCHSCHUTZ

Blotterstr. 11 
76227 Karlsruhe

Tel.:  0721 / 94 00 150 
Fax:  0721 / 40 63 29
info@sand-glas.de 
www.sand-glas.de

BERATUNG

PLANUNG

REPARATUR

WO LEISTUNGEN VERGLEICHBAR SCHEINEN,  
MACHEN WERTE DEN UNTERSCHIED
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Impressionen vom 1. Weihnachtsmarkt 
auf dem Gutenbergplatz

Wir danken allen Beteiligten und 
HelferInnen herzlich!
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Impressionen vom 1. Weihnachtsmarkt 
auf dem Gutenbergplatz

Wir danken allen Beteiligten und 
HelferInnen herzlich!
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Highlight: die Talentshow. Mit einer brei-
ten Palette von musikalischen und tänze-
rischen Talenten wurde das Publikum von 
den mutigen Schülern verzaubert. Mit viel 
Abwechslung von Klavier bis Schlagzeug 
und selbst entwickelten Choreographien 
entstand eine heitere und faszinierende 
Stimmung in der Aula des Lessing-Gym-
nasiums.
Alles in allem war die diesjährige Veran-
staltung, die Weihnachtsbasar und Ta-
lentshow erneut vereinte, wieder ein gro-
ßer Erfolg. Wir bedanken uns bei allen, 
die diesen schönen Nachmittag erst mög-
lich gemacht haben: bei der zuständigen 
Arbeitsgruppe der SMV, vielen unterstüt-
zenden Lehrern und auch denjenigen, die 
fleißig gekauft haben. Denn ein großer 
Teil unserer Einnahmen wurde an die Hil-
fe für krebskranke Kinder im Städtischen 
Klinikum gespendet. Dies ist durch die 
gemeinsame Arbeit und das Gelingen des 
Tages erst möglich geworden. Wir freuen 
uns bereits jetzt auf einen hoffentlich ge-
nau so erfolgreichen Weihnachtsbasar im 
nächsten Schuljahr.

Hanna Eisen, Jahrgangsstufe 11
www.lessing-gymnasium-karlsruhe.de

Gutenbergschule
Grund- und Hauptschule 

mit Werkrealschule

SMV – Nikolausaktion
Aufgeregt wie jedes Jahr warteten die 
Schülerinnen und Schüler der Grundschu-
le auf den Besuch des Nikolaus. In seinem 
Goldenen Buch hat er aufgeschrieben, 
was er nun der Klasse vorliest. Die „Engel-
chen“ hatten ihm einige Informationen 
zugesteckt, sodass einige Schüler ganz 
erstaunt waren, was der Nikolaus so alles 
weiß. Viel Lob war zu hören, was alle sehr 

Lessing-Gymnasium

 
 
 
 
 
 

Weihnachtsbasar und Talentshow
In der Weihnachtszeit der letzten Schul-
jahre entwickelte sich eine Art kleine Tra-
dition am Lessing-Gymnasium Karlsruhe. 
Eine der regelmäßig wiederholten Orga-
nisationen der SMV befasste sich mit dem 
Weihnachtsbasar und der zugehörigen 
Talentshow.
Auch in diesem Schuljahr war es wieder 
soweit und am 01.12.2017 wurden Schü-
ler, Lehrer und Eltern zu einem gemein-
samen Nachmittag voller Basteln, Entde-
cken, Genießen und adventlichem Spaß 
eingeladen. In den Wochen zuvor war 
von einigen Klassen fleißig gebastelt, 
gemalt und gebacken worden, um die 
unterschiedlichsten kreativen Ideen um-
zusetzen, zu präsentieren und zahlreich 
zu verkaufen. Viele Anwesende durften 
sich über einen neuen Weihnachtsbaum-
schmuck, leckere Plätzchen oder ein bis-
her fehlendes Geschenk für einen Lieben 
freuen.
Die Kreativität wurde auch direkt vor 
Ort wieder mit Basteltischen von eini-
gen Lehrerinnen gefördert. Kleine und 
große Besucher hatten die Möglichkeit, 
gemeinsam Christbaumkugeln zu bema-
len, kleine Sterne oder anderes zu basteln 
und vieles mehr. Es war eine heitere Stim-
mung im Raum zu spüren, was auch durch 
die Versorgung der Gäste mit Punsch und 
Kuchen durch die Oberstufe der Schule 
unterstützt wurde. Mit selbstgemachten 
Getränken und einer breiten Auswahl an 
Süßigkeiten wurden die hungrigen und 
durstigen Anwesenden beglückt.
Gegen Abend kam endlich das von vie-
len Schülern und Eltern herbeigesehnte 
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Rolladen Strecker GmbH
Tel.: 0721-23179 • Fax: 0721-21377
info@rolladen-strecker.de
www.rolladen-strecker.de

• Reparaturen 

• Rollläden

• Jalousien

• Plissee 
• Markisen 
• Smart Home

Ihr Baufinanzierer!

Sparkassen-Finanzgruppe . www.LBS-SW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

LBS-Beratungsstelle, Siegfried-Kühn-Str. 4, 76135 Karlsruhe 
Tel. 0721 91326-23, Sebastian.Brem@LBS-SW.de

Bezirksleiter Sebastian Brem

AWO Karlsruhe gGmbH 
Haus der Familie
Kronenstr. 15 · 76133 Karlsruhe
Tel. 0721 - 3 50 07 - 1 22
www.awo-kurse-karlsruhe.de

Kurse, Beratung  
Veranstaltungen und 
Begegnungen
für Kinder & Jugendliche,  
Erwachsene, Eltern-Kind  
und Senioren

Kursprogramm

Physio in Mühlburg GmbH
Praxis für
Physiotherapie
Krankengymnastik
Manuelle Therapie
Manuelle Lymphdrainage
Hausbesuche

Kaiserallee 137 · 76185 Karlsruhe
Tel.: 0721/55 69 55
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Gardinen 
nähen, dekorieren, reinigen

Möbelstoffe 
polstern, beziehen, reinigen

Sonnenschutz 
Plissee Jalousien, Rollos, Markisen

Beiertheimer Allee 78  •  76137 Karlsruhe
Fon 0721 - 9 37 49 66  
www.peter-ley-gardinen.de

Gardinenreinigung

©
 Y

W
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großen Publikum live vor zu tragen, wur-
de mit viel Beifall und frenetischem Jubel 
belohnt! Herzlichen Glückwunsch!

Weihnachtsgottesdienst
Zum Abschluss des Jahres 2017 fand in 
der Ev. Markuskirche ein ökumenischer 
Adventsgottesdienst statt. Die Fachschaft 
Religion hatte unter dem Motto „Hei-
mat“ wieder einen sehr ansprechenden 
und feierlichen Gottesdienst vorbereitet, 
bei dem durchweg alle Klassenstufen von 
der ersten bis zur 10. Klasse ihre Beiträ-
ge einbringen konnten. Besonders schön 
finden wir, dass über die konfessionellen 
Grenzen hinweg alle Schüler/innen der 
Gutenbergschule an dieser schulischen 
Veranstaltung teilnehmen. Ein großes 
Lob an die Schüler/innen, die sich wäh-
rend des Gottesdienstes vorbildlich ver-
halten haben verbunden mit einem eben-
solchen Dankeschön an die betreuenden 
Lehrkräfte.

erfreut hat. Am Schluss verteilt der Niko-
laus für jedes Kind ein kleines Geschenk. 
Gespielt wurde der Nikolaus in diesem 
Jahr von Abdul (Klasse 10), der seinen 
Job mit großer Herzlichkeit und schau-
spielerischem Talent erledigte. Danke! 
Herzlichen Dank auch an die heimlichen 
Briefboten und dem himmlischen Gefol-
ge. Eins ist sicher, wir kommen wieder – 
also brav bleiben! Eure SMV

poetry slam
In Kooperation mit 
der KIT-Gruppe 
„Sprech-Reiz“ hat die 
Klasse 9a im Rahmen 
ihres Deutschunter-
richts ein poetry-slam-
Projekt durchgeführt. 
Unter Anleitung eines 
professionellen Poe-
try-Slammers entstan-
den so kreative, eige-
ne Texte, welche die 
Schüler dann am Frei-
tagabend, 8.12., live 
auf der Bühne präsen-
tierten. Der Mut der 
Akteure, ihre selbst 
verfassten Texte auf 
der Bühne vor einem 
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Früher trafen sich Kirchenchöre vielleicht 
auch einfach zur „Singstunde“; mittler-
weile steht aber ein beachtlicher musika-
lischer Anspruch dahinter, zumal dieser 
Chor vom hauptamtlichen Kantor Domi-
nik Axtmann professionell geleitet wird.
Wenn der Chor an Ostern, Weihnachten 
und bei den Patrozinien Werke von groß-
en Komponisten singt, wird außerdem 
mit professionellen Instrumentalisten (z. 
B. von der Badischen Staatskapelle) und 
Gesangssolisten zusammengearbeitet.
Für das Projekt „Kirchenchor 2.0“ – eine 
neue Generation für unseren Chor – soll 
eine ganze Gruppe neu dazustoßen. 
Jede(r) Einzelne ist eingeladen und auf-
gefordert, mitzumachen. Alter und Vor-
kenntnisse spielen dabei keine Rolle!
Chorprobe ist jeden Mittwoch um 20 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Peter und Paul 
Karlsruhe-Mühlburg (Sophienstraße 236, 
Haltestelle „Philippstraße“).
Einfach kommen oder sich vorher beim 
Chorleiter informieren!
www.kirchenmusik-west-nord.de/chor.
htm  

Vokalensemble „cantiKA nova“ 
will wachsen
Nach einem musikalisch äußerst erfolg-
reichen Jahr 2017 mit Konzertprogram-
men der Jubilare Claudio Monteverdi 
und Georg Philipp Telemann hat sich das 
Vokalensemble „cantiKA nova“ ein neues 
Ziel gesetzt: zu wachsen.
Der in der Karlsruher Chorszene etablierte 
Kammerchor besteht momentan aus ca. 
20 Sänger/-innen. Um sein Repertoire 
erweitern zu können, will er nun kräftig 
zulegen und sucht dafür vor allem etliche 
neue Sänger, aber auch Sängerinnen.
2018 stehen Konzerte mit Werken der 
Jubilare Charles Gounod (1818-1893) und 

Anmeldung Schulanfänger
Die Anmeldung der Schulanfänger für das 
Schuljahr 2017/18 findet am Mi., 8. März 
in der Zeit von 8-18 Uhr statt. Infos unter: 
https://www.karlsruhe.de/b2/schulen/ter-
mine_aktuell/anmel_schulanfaenger (v)

Anmeldung der 5.-Klässler 
Werkrealschule
Schülerinnen und Schüler für das 5. Schul-
jahr können sich an folgenden Terminen 
anmelden: Mittwoch, 21.3., 14-17h und 
Donnerstag, 22.3., 8-12h oder zu den 
üblichen Öffnungszeiten des Sekretari-
ats. Interessierte Eltern sind zusammen 
mit ihren Kindern herzlich eingeladen zu 
einem Informationsnachmittag am Diens-
tag, 13.3. um 15h. Treffpunkt ist auf dem 
Schulhof beim Dino. Vorherige telefo-
nische Anmeldung im Sekretariat bei Frau 
Gonzalez unter 133 4674 ist erwünscht. 
Danke! Infos unter: https://www.karlsru-
he.de/b2/schulen/termine_aktuell/anmel_
gy_rs_wrs_gms.de (v)

Termine
Mi., 7.3.18 – Anmeldung Schulanfänger
Mi., 21.3. und Do., 22.3.18 – Anmeldung 
Werkrealschule Klasse 5
Mo., 9.4.18 – Pädagogischer Tag, schulfrei 
für alle!
Fr., 27.4.18 – Fit in den Frühling, Günther-
Klotz-Anlage

Kath. Seelsorgeeinheit 
Karlsruhe West-Nord

Kirchenchor 2.0
Der Chor der kath. Pfarreien West-Nord 
startete schon am 10. Januar seine neue 
Probenphase für Ostern mit der „Messe 
dite de Clovis“ des Jubilars Charles Gou-
nod (1818-1893).
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Für Kinder: 
Kindergottesdienst am Sonntag,18.02.18 
sowie am 18.03.18 jeweils 17.00 Uhr
Neue Jungschar der Lukasgemeinde für 
Kinder der 1. bis 4. Klasse
Singen, basteln, spielen, reden über Gott 
und die Welt, experimentieren, Neues er-
fahren, Geschichten aus der Bibel erleben
Jeden Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr (au-
ßer in den Schulferien), im Gemeindehaus 
der Lukasgemeinde. Es sind noch wenige 
Plätze frei.
Kontakt: 
annika.hellmann@lukasgemeinde-karls-
ruhe.de, johanna.ostmann@web.de

Evangelische Kirche
Markusgemeinde

Einige der Gottesdienste 
(alle weiteren finden sich auf der Home-
page)
11.2.2018, 17.45 Uhr: Gospelgottesdienst 
mit dem neuen Chor der Gospelkirche 
„Gospelchor Karlsruhe“ und Pfr. Oesterle
25.2. 2018, 10 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. 
Oesterle und anschließendem Mittages-
sen im Gemeindehaus.
11.3.2018, 17.45 Uhr: Gospelgottesdienst 
mit „spirited voices“ aus Durlach und 
Oberkirchenrätin Dr. Cornelia Weber mit 
Pfr. Oesterle
29.3.2018, 19 Uhr: Gründonnerstag mit 
Tischabendmahl, Pfr. Oesterle
30.3.2018, 10 Uhr: Karfreitag mit AM, 
musikalisch mit Auszügen aus der h-Moll-
Messe und Passionen (J.S.Bach), Pfr. Oe-
sterle
01.04.2018, 8.30 Uhr: Osterandacht mit 
Frühstück im Gemeindehaus
01.04.2018, 10 Uhr: Ostergottesdienst mit 
AM, musikalisch mit Blechbläsern 

Gioachino Rossini (1792-1868) an. Der 
Chor wird von Kantor Dominik Axtmann 
professionell geleitet; Einzelstimmbil-
dung findet parallel zur Chorprobe statt 
– montags um 20 Uhr im Gemeindezen-
trum St. Peter und Paul Karlsruhe-Mühl-
burg (Sophienstraße 236, Haltestelle „Phi-
lippstraße“).
Probenstart ist am 8. Januar; ein unver-
bindlicher Probenbesuch jederzeit mög-
lich. Infos direkt beim Chorleiter oder 
unter www.kirchenmusik-west-nord.de/
cantika-nova.htm 

Evangelische Kirche
Lukas-Pfarrei

Ausgewählte Gottesdienste und 
Andachten: 
•  Gottesdienst für den Augenblick, für 

Menschen mit und ohne Demenz mit 
kostenlosem Fahrdienst 

• Sonntag, 04.02., 10.00 Uhr.
•  Passionsandachten mit Abendmahl je-

weils mittwochs, 19.00 Uhr am 14.02./ 
21.02./28.02./07.03./14.03./21.03./28.03.

Konzerte / Kirchenmusik:
„Zeit – Los" 
Zeit und Ewigkeit in Werken von Bach, 
Mendelssohn, Penderecki u.a.
Kammerchor Baden-Württemberg, 
Leitung: Jochen Woll
Sonntag, 04.02., 17.00 Uhr 

Ruth und Naëmi – ein Biblical
Die biblische Geschichte von Ruth und 
Naëmi wird im Gottesdienst musikalisch 
erzählt. Text und Musik stammen aus der 
Feder von Horst Rothe.
Sonntag, 11.03., 10.00 Uhr
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Kinder, Jugendliche und Familien in den 
Schulferien. Neben dem beliebten Kinder-
abenteuer im Klettergarten wird erstmalig 
eine Skateboard Freizeit ohne Übernach-
tung angeboten. Gemeinsam mit Rollbrett 
e. V. und Drowning Eagles Sailing Crew  
e. V. ist ein tolles neues sportliches Kon-
zept entstanden. Für alle, die lieber über-
nachten möchten, stehen selbstverständ-
lich auch wieder das Abenteuerdorf in 
Spielberg, sowie die Zeltfreizeit Horn auf 
dem Programm.
Jugendliche können zwischen Action-
camps, Surf-, Strand- und Sprachfreizeiten 
wählen. Es geht nach Korsika, Kroatien, 
Spanien oder England.

Auch Familien dürfen in den Pfingstferi-
en mit dem Jugendwerk auf die wunder-
schöne Mittelmeerinsel Korsika. In den 
Sommerferien gibt es Familienurlaub auf 
einem tollen Bio-Bauernhof in Österreich.
Alle Freizeiten können direkt online unter 
www.awo-reisen.de gebucht werden. Ein 
kostenloser Katalog mit allen Freizeitan-
geboten kann unter der Telefonnummer 
0721-35007151 oder per E-Mail über awo-
reisen@awo-karlsruhe.de angefordert 
werden.
Wer spontan noch in den Schnee möchte, 
kann sich auch noch einen Platz für eine 

Meditative Passionsandachten in der 
Markuskirche
21.02. 2018 um 19 Uhr 
07.03.2018 um 19 Uhr
21.03.2018 um 19 Uhr

Konzerte
GOLDEN HARPS Gospel Choir
Markuskirche, Sa., 24.3.2017, 19.30 Uhr.
Der Chor präsentiert Außergewöhnliches: 
Auszüge aus dem noch unveröffentlich-
ten Gospel-Oratorium „Messiah“ von 
Tore W. Aas. Dieses Werk wird vom Oslo 
Gospel Choir, dem bekanntesten Gospel-
chor in Europa, erst Ende März in den 
Niederlanden uraufgeführt und ist in 
Deutschland noch nicht auf dem Markt 
erschienen. Ergänzt wird die Aufführung 
um thematisch passende, englischspra-
chige Gospels sowie um einige deutsch-
sprachige Titel. In Verbindung mit kurzen 
Passionstexten entsteht ein Programm, 
das Handlung und Inhalt von Ostern auf 
außergewöhnliche Art aufgreift. Die 25 
Sängerinnen und Sänger, die aus den Re-
gionen Ortenau bis Freiburg stammen, 
werden von einer eingespielten Band so-
wie mehreren erfahrenen Solisten beglei-
tet. Kartenvorverkauf siehe Plakate und 
www.goldenharps.de
Veranstalter: Golden Harps und Gospel-
kirche Karlsruhe

AWO
Stadtbezirk Weststadt

Kreisjugendwerk der AWO: 
Ferienfreizeiten 2018!
Bunter, größer und moderner ist das neue 
Design des Freizeitenkatalogs des Kreis-
jugendwerks der AWO Karlsruhe-Stadt in 
2018. Es gibt wieder tolle Angebote für 
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gt? Ein Pflegeheim kommt nicht in Frage? 
Dann können Sie Ihren Angehörigen auch 
zu Hause mit der Unterstützung eines 
Ambulanten Pflegedienstes betreuen und 
pflegen.
Immer häufiger werden pflegebedürftige 
Menschen zu Hause von ihren Angehö-
rigen gepflegt. An welche Grenzen man 
bei der häuslichen Krankenpflege stößt, 
wird einem oft erst dann bewusst, wenn 
eine akute Situation eintritt, in der ge-
zielte Maßnahmen erforderlich sind. Die 
Luisenschwestern Ambulant bieten hier 
bedarfsgerechte Angebote in Form von 
Schulungen direkt zu Hause an. Diese 
Schulungen werden durch Pflegekassen 
finanziell unterstützt. Sie sind kosten-
los für alle Versicherten der gesetzlichen 
Kranken- und Pflegekassen. Ebenso bietet 
die Badische Schwesternschaft Informa-
tionsveranstaltungen am 22. und 23. Fe-
bruar 2018 jeweils um 18.00 Uhr an. Mit 
dieser Informationsveranstaltung wollen 
die Luisenschwestern Ambulant helfen, 
schwierige Lebenssituationen zu meistern. 
Themen dieser zwei Abende sind unter 
anderem Leistungen der Pflegekassen, Fi-
nanzierung, Organisation und Entlastung 
von häuslichen Pflegesituationen, Pflege-
techniken, Einsatz von Hilfsmitteln und 
Umgang mit typischen Pflegesituationen. 
Auch Fragen der psychosozialen Belastung 
werden angesprochen. Somit bietet sich 
den pflegenden Angehörigen die Mög-
lichkeit, kompetenter die häusliche Pflege 
des Angehörigen zu gewährleisten und 
somit die Häuslichkeit nicht verlassen zu 
müssen.
Wenn Sie Interesse an diesen Abenden ha-
ben, dann rufen Sie uns einfach an. Unter 
0721/ 985 90-22 steht Ihnen unsere Pflege-
dienstleitung Schwester Bärbel Witt gerne 
zur Verfügung. Die Teilnahme ist kosten-

der Ski- und Snowboardfreizeiten in den 
Faschingsferien vom 10.02.-17.02.2018 si-
chern. So fahren die 14- bis 17-Jährigen 
beispielsweise in die Skiwelt Amadé nach 
Österreich. Freie Plätze gibt es auch noch 
für 12- bis 15-Jährige in Flumserberg in der 
Schweiz oder für 16- bis 19-Jährige eben-
falls in der Schweiz in Hasliberg.

Teamer*innen 2018 gesucht!
Wer sich vorstellen kann selbst einmal eine 
Freizeit für Kinder- oder Jugendliche ins 
In- oder Ausland zu begleiten, kann sich 
jetzt für die kostenlose Jugendgruppenle
iter*innenausbildung beim Kreisjugend-
werk der AWO Karlsruhe-Stadt bewerben. 
Angesprochen sind alle zwischen 16 und 
30 Jahren, die kontaktfreudig, verantwor-
tungsvoll, flexibel und reisebegeistert sind. 
Mit dem sogenannten Season-Opening 
fällt am 09.02.2018 um 18.30 Uhr in der 
Kronenstraße 15 in Karlsruhe der Start-
schuss für die Saison 2018. Auf dieser Info-
veranstaltung werden der Ablauf und die 
Inhalte der Ausbildung vorgestellt, „Alt-
Teamer“ beantworten Fragen und man er-
fährt alles rund um die Ferienfreizeiten des 
Jugendwerks. Wer jetzt neugierig gewor-
den ist, darf gerne einfach vorbeikommen 
oder direkt ein Teamer*innenformular auf 
www.jugendwerk-awo.de ausfüllen.
Bei Fragen stehen Luisa Frick und Aischa 
Foerter-Barth unter der Telefonnummer 
0721-35489716 gerne zur Verfügung. 

Badische Schwestern-
schaft vom Roten Kreuz 
e.V. 

Pflegekurse für pflegende 
Angehörige
Was tun, wenn ein naher Angehöriger 
plötzlich Pflege und Betreuung benöti-
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HEIZUNG
SANITÄR
BLECHNEREI
ELEKTRO
FLIESEN

Notdienst: Tel. 0171 / 650 19 11
• Sanitäre Installationen •

• Heizungsanlagen •
• Baublechnerei •

• Gasleitungsabdichtungen •
• Neubau · Sanierung · Planung · Ausführung •

• Fliesenarbeiten • Badkomplettlösungen •
76135 Karlsruhe
Breite Str. 155

Kundendienst
Mo-Fr 7-20 Uhr

Tel. (07 21) 9 821 821
Fax (07 21) 9 821 829

Internet: www.gawa-gmbh.de ·e-mail: gawa-gmbh@gmx.de

Naturheilpraxis
Nadine Etzkorn
Heilpraktikerin

Schillerstraße 48, 76135 Karlsruhe
Tel.: 0721 95 29 99 09
www.naturheilpraxis-etzkorn.de

Beratung und Behandlung sind nur nach telefonischer
Voranmeldung möglich.

Shiatsu (japanische Akupressurtherapie), 
Fußreflexzonentherapie, Wirbelsäulentherapie

Tel.: 0721/ 98 59 0-23

Ambulanter Pflegedienst
Kochstr. 4, 76133 Karlsruhe

www.drk-badische-schwesternschaft.de

Breite Straße 19 - 21
76135 Karlsruhe
Tel. 0721 813334

Telefax 0721 9823899
info@wohlfarth-pflasterbau.de

Hoferneuerung
Wege • Zugänge

Einfahrten • Terrassen
Pflasterreparaturen

Natursteinpflasterung
Entwässerungsarbeiten

Kellerisolierung



Weststadtspiegel 

16 | Aus den Theatern

Eröffnet wird das Festival mit einer Pro-
duktion aus Österreich. Agathe Notnagl 
und ihr Herr Nachbar in Person von Nata-
scha Gundacker und Joachim Berger vom 
Theater GundBerg widmen sich herzerfri-
schend und humorvoll dem unerschöpf-
lichen Thema ‚Mann und Frau‘, vor allem 
aus weiblicher Sicht. 
Das dritte Abendstück der diesjährigen 
marottinale Unter Artgenossen, insze-
niert von der marotte-Schauspielerin 
Friederike Krahl und gespielt von Kathrin 
Bosshard aus der Schweiz, erzählt von 
dem konfliktreichen und spannungsgela-
denen Zusammenleben tierischer Artge-
nossen mit nur allzu menschlichen Zügen. 
Das Kinderprogramm wird unter ande-
rem bestritten von dem Figurentheater-
Ensemble Kranewitt mit dem Märchen-
Klassiker Hänsel und Gretel, sowie dem 
Schweizer Figurentheater Vagabu mit 
dem Stück Der Hühnerdieb nach dem 
gleichnamigen Bilderbuch von Béatrice 
Rodriguez. Während das Buchfink-The-
ater über das Leben der Blattwinzlinge 
erzählt, geht das Theater ‚Die Nachbarn‘ 
in seiner Produktion OHRENBETÄUBEND 
& mucksmäuschenstill einem morgend-
lichen kleinen Geräusch auf den Grund. 
Und schließlich begegnen wir in Kluppe 
Wäschekind wieder Natascha Gundacker. 
Die kleine Geschichte von Kluppe, vom 

los. Die Veranstaltung findet im Luisen-
heim, Kochstr. 4 (Haltestelle Mühlburger 
Tor) statt.
Mehr Informationen erhalten Sie auch 
auf unserer Internetseite: http://www.
drk-badische-schwesternschaft.de oder 
per E-Mail unter ambulant@drk-badische-
schwesternschaft.de

Ihre Heike Diana Wagner
Oberin der Badischen Schwesternschaft

vom Roten Kreuz e. V. – Luisenschwestern – 

marotte

13. Karlsruher Figurentheaterfestival 
marottinale 08.03.-11.03.2018 
Bereits zum 13. Mal lädt die marotte im 
Rahmen ihres Figurentheaterfestivals 
marottinale, das vom 08.-11.03.2018 
stattfinden wird, herausragende interna-
tionale Figurentheater-Ensembles nach 
Karlsruhe ein. 
Besonders freuen wir uns auf die schon 
zur marottinale 2016 viel bejubelte Duda- 
Paiva-Company aus den Niederlanden, 
die ihre neue Produktion BLIND wieder 
im Tollhaus zeigen wird. 
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Fassade 
Anstriche – Putze – Fassadenreinigung - 
Wärmedämmung - Gerüst 
 
Raum 
Anstriche – Tapezierarbeiten – Putze 
Schmucktechniken - Schimmelsanierung 
 
Boden 
Teppichböden – Kunststoff- u. 
Designböden – Laminat u. Fertigparkett – 
Teppichreinigung - Räumservice 

LICHT                    

Hohleichweg 14 ▪ 76189 Karlsruhe
Tel. 0721.712 11 ▪ www.oesterlin-elektro.de

Simon GmbH

☎ 07 21/97122 83
www.simongmbh.de

pflege@santivo.net        I                I        www.santivo.netEric Rebholz & Stefan Ruppelt

Königsberger Str. 2h - 76139 Karlsruhe
In der LadenzeileT: 0721-20 12 712

Kannst du ein „Santivo“ sein?
M O B I L E P F L E G E G M B H
Santivo

Unser Team braucht Verstärkung! Deshalb bewerbe dich als

3-jährig exam. Pegefachkraft in Teil-/Vollzeit
-oder-

Hauswirtschaftskraft in Teil-/Vollzeit
ab Februar/März 2018

Bewerbe dich einfach bei uns und hör dir an, was wir dir anbieten können 
und wir erfahren von dir, was du so auf dem Kasten hast.

Wir freuen uns auf dich.

V
E
R

S
T
Ä

R
K
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N
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Turnerschaft Mühlburg

Tai Chi – Qi Gong – auch für Nicht-
mitglieder
Qualität der Langsamkeit 
Für die Gesunderhaltung des Körpers ist 
es unbedingt von Nöten, dass die Ener-
gien sich wandeln können und somit 
Energieflüsse entstehen. Bei länger an-
dauerndem Üben ist das Erreichen eines 
Zustandes der Harmonie, des Ausgleichs 
und der Energiefülle möglich. Die Jahr-
tausende alte Bewegungskunst wird heu-
te noch in China von vielen Menschen 
täglich ausgeübt. 
Im Kurs für Anfänger an 10 Terminen, der 
am Dienstag 06.03.2018 von 17:00-18:00 
Uhr startet, lernen Sie die Grundformen 
des Yang Stil sowie langsame, fließende 
Bewegungen aus dem Bereich Qi Gong.
Im Kurs für Fortgeschrittene an 10 Termi-
nen, der am Donnerstag 08.03.2018 von 
20:30-21:30 Uhr startet, entspannen wir 
mit Qi Gong und Tai Chi Chuan Yang Stil, 
einem Set von 13 Bewegungen in alle 
Himmelsrichtungen.
Kosten 40,00 Euro für Mitglieder und 
50,00 Euro für Nichtmitglieder

Selbstverteidigung (Krav Maga) für 
Frauen und Männer von 13-99 Jahren
Die Selbstverteidigungskurse sind spe-
ziell auf die jeweilige Zielgruppe zuge-
schnitten.
Das erfahrene Trainergespann Markus 
Schmitt und Jessica Wuske vermittelt 
neben den technischen auch taktische 
Grundlagen. Außerdem werden in Rol-
lenspielen verschiedene Situationen 
nachgestellt und erprobt. Selbstvertei-
digung bedeutet, sich sowohl verbal als 

Sich-lieb-haben, Spaß-machen und sich 
geborgen-fühlen verbindet Figurenthea-
ter, Schauspiel und Live-Musik.  
Freuen Sie sich mit uns auf unvergessliche 
Eindrücke aus der wunderbaren Welt der 
Animation. 

Programm
Donnerstag, 08.03.2018
20 Uhr
Eröffnung
Agathe Notnagl & Herr Nachbar" 
Natascha Gundacker (A)

Freitag, 09.03.2018
15 Uhr
Kluppe Wäschekind
Natascha Gundacker (A)
20 Uhr
BLIND
Duda Paiva (NL)
TOLLHAUS

Samstag, 10.03.2018
11 Uhr
Die Blattwinzlinge (ab 4)
Buchfink-Theater (D)
15 Uhr
Hänsel und Gretel (ab 5)
Theater Kranewit (D)
20 Uhr
Unter Artgenossen
Theater Fleisch&Pappe (CH)

Sonntag, 11.03.2018
11 Uhr
OHRENBETÄUBEND & 
mucksmäuschenstill (ab 4)
Theater Die Nachbarn (D)
16 Uhr
Der Hühnerdieb (ab 4)
Figurentheater Vagabu (CH)
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und Evergreens begleitet die Kreis,- Li-
nien- und Blocktänze. All dies in der Tur-
nerschaft Mühlburg in einem Spiegelsaal 
(Halle 2) mit schwingendem Parkettbo-
den.
Die Stunde findet ab dem 21. Februar 
2018 an 10 Terminen á 60 min. 2018 im-
mer von 15:00-16:00 Uhr statt.
Termine: 21.02. / 28.02. / 07.03. / 14.03. / 
21.03. / Ferien / 11.04. / 18.04. / 25.04. / 
02.05. / 09.05.
Kosten 40,00 Euro für Mitglieder und 
60,00 Euro für Nichtmitglieder.

Alle Kurse finden in den vereinseigenen 
Hallen der TS Mühlburg, Am Mühlburger 
Bahnhof 12, statt. Infos auch unter www.
turnerschaft-muehlburg.de oder über die 
Geschäftsstelle 0721 5540 31.

Aktuelle Termine des Bläserchors 
Mühlburg
10. März 2018 
BCM Jahreshauptversammlung 
18. März 2018 
Café im Takt: Unsere Jugend stellt sich vor
25. März 2018 
Palmprozession
08. April 2018
feierliches Geleit der Erstkommunikanten 
zur Kirche

Bläserchor Karlsruhe-Mühlburg
Reiner Stiegeler
1. Vorsitzender

Wichernstraße 29, 76185 Karlsruhe
Tel./Fax: 0721-85 43 78 
Mobil: 0177-772 86 17 

auch körperlich zu verteidigen. Selbstver-
teidigen kann sich jede Person. Die Teil-
nehmer/innen benötigen hierzu weder 
besondere bzw. keine Vorkenntnisse, 
noch müssen sie besonders sportlich sein. 
Termine: 10.03./28.04./.13.10./ 24.11.2018 
jeweils von 10:00 – 15:00 Uhr. Bitte tra-
gen Sie zum Kurs saubere Turnschuhe 
Sportkleidung oder Alltagskleidung
Kosten 35,00 Euro für Mitglieder und 
45,00 Euro für Nichtmitglieder.

Power 4 Kids – Altersgerechtes 
Krafttraining an Geräten 
für 10 bis 14-Jährige
Tu was für Deine Muckis! Mach Dich 
fit und power Dich aus mit einem Fit-
nessprogramm, das genau auf Dich und 
Deinen Leistungsstand zugeschnitten ist. 
Das Fitnessprogramm – bestehend aus 
Krafttraining, Ausdauer, sowie Dehn- 
und Koordinationsübungen – für eine 
sportliche Haltung, eine top Kondition 
und ne Menge Muckis.
Damit nichts schief gehen kann, leitet die 
lizenzierte Trainerin Carma Heil das Trai-
ning in einer übersichtlichen Gruppe von 
maximal sechs Teilnehmern.
Die Stunde findet ab 23.02. 2018 an zehn 
Terminen immer von 15:00-16:00 Uhr im 
vereinseigenen Fitness-Studio der Turner-
schaft Mühlburg statt. Das Studio öffnet 
extra nur für Euch!
Kosten 35,00 Euro für Mitglieder und 55 
Euro für Nichtmitglieder.

Tanz Dich Fit für 60 Plus
Tanzen für – das Herz – die Ausdauer – 
die Mobilität etc. und ganz nebenbei die 
Bauchmuskulatur, denn es wird gelacht. 
Schrittkombinationen werden geübt und 
zu einem Tänzchen zusammengefügt. 
Ein bunter Mix aus Folklore, Musicals 



Weststadtspiegel 

20 | Vorschau

Bürgerverein der Weststadt e.V.

Ausflug zur Burg der Adler
am Samstag den 13.10.2018

Flugvorführung der
Greifenwarte auf Burg
Guttenberg

  Mittagessen in der
  Burgschänke
  (nicht im Fahrpreis enthalten)  

Führung durch das
Burgmuseum

Rundgang in der Parkanlage von Wasserschloss 
Eichtersheim in Angelbachtal und Abendessen 
in der Besenwirtschaft zum Geißenpeter

Abfahrt: 8:30 Abfahrt bei der ARAL Tankstelle in der Blücherstrasse

Unkostenbeitrag: 30 € (Erwachsene), 20 € (Jugendliche / Kinder unter 16) für

◦ Die Busfahrt

◦ Die Flugvorführung mit Sitzplatzreservierung

◦ Eintritt und Führung durch das Burgmuseum 

Anmeldung
Bei der Jahreshauptversammlung und beim Lindenblütenfest
Anfrage per E-Mail an bv.weststadt@web.de



VORSORGEMAPPE
Gerwigstraße 10 · 76131 Karlsruhe · www.trauerhilfe-stier.de

Rudolf, Kurt, Martin, Armin und Olaf Stier

FAMILIENUNTERNEHMEN SEIT 1902

Wer muss für eine Bestattung zahlen? 
Die bestattungsp� ichtigen Angehörigen müssen für eine Bestattung auf-
kommen. In Baden-Württemberg sind das die Ehegattin oder der Ehegat-
te, die Lebenspartnerin oder der Lebenspartner, die volljährigen Kinder, 
die Eltern, die Großeltern, die volljährigen Geschwister und Enkelkinder 
der verstorbenen Person (Angehörige). Viele Menschen möchten ihre 
Angehörigen entlasten sowie ihren letzten Weg bereits zu Lebzeiten ge-
regelt wissen und legen Geld für die spätere Bestattung beiseite. 

Das einfache Sparbuch – ein unsicherer Weg 
Ein Beispiel, wie es leider häu� g geschieht: Ein Ehepaar hat, um seine 
Angehörigen zu entlasten, Geld auf einem Sparbuch für die späteren 
Bestattungskosten zurückgelegt. Ein Ehepartner wird p� egebedürftig und 
erhält eine professionelle Betreuung in einem P� egeheim. Die Kosten des 
Heims werden nicht komplett durch die P� egeversicherung getragen. Die 
Angehörigen müssen eine Zuzahlung zu den P� egekosten tragen und 
das Vermögen des Ehepaars ist schnell aufgebraucht. Beim Sozialamt 
wird Unterstützung für die P� egekosten beantragt. Zwar hilft das Sozi-
alamt weiter, doch verlangt es, dass alle Vermögenswerte offengelegt 
werden. Das Sparkonto muss gekündigt und für die Deckung der P� ege-
kosten verwendet werden. Ein einfaches Sparbuch ist in der Regel kein 
guter Weg, um das Geld sicher zurückzulegen. Welche Alternativen gibt 
es also?

Das Treuhandkonto
Die Deutsche Bestattungsvorsorge Treuhand AG hat sich auf die Absiche-
rung und Anlage von Geldern aus Bestattungsvorsorgen spezialisiert. Es 
kann der Gesamtbetrag  oder Teilzahlungen vereinbart werden.  Das 
eingezahlte Geld ist für die Bestattung zweckgebunden und darf bis zu 
einem gewissen Betrag nicht durch das Sozialamt angetastet werden. 

Die Treuhand verwahrt die Gelder sicher, zweckgebunden und zinsgüns-
tig. Die Vorsorge-Gelder werden inklusive der Zinsen ausschließlich für 
die Deckung der Bestattungskosten verwendet. Überschüsse werden von 
dem Bestatter nach der Beisetzung unter Vorlage einer detaillierten Kos-
tenabrechnung an die Erben ausgezahlt.

Die Sterbegeldversicherung 
Alternativ kann zu Lebzeiten eine Sterbegeldversicherung abgeschlossen 
werden. Viele Versicherungen bieten speziell für die Absicherung der 
Kosten rund um eine Bestattung solche Pakete an. Im Todesfall werden 
diese an die Erben oder den Bestatter ausgezahlt.
Des Weiteren kann auch eine bestehende Sterbegeld- oder Lebensversi-
cherung zur Deckung der Bestattungskosten verwendet werden. In die-
sem Falle ist ggf. eine Änderung der Bezugsrechte und Verknüpfung der 
Versicherung mit einem Bestattungsvorsorgevertrag sinnvoll.

Seit 1902 ist die Trauerhilfe Stier Ihr zuverlässiger Partner bei Bestattun-
gen, Beerdigungen, Trauerfeiern und allen Dienstleistungen, die mit dem 
letzten Abschied eines Menschen verbunden sind. Ursprung des Bestat-
tungsinstituts mit den Gesellschaftern Kurt, Olaf, Martin und Armin Stier 
ist das Stammhaus in P� nztal/Berghausen. Das spätere Zentrum wurde 
dann in Karlsruhe mit Feierhalle und Abschiedsräumen geschaffen. Wei-
tere Niederlassungen folgten in Nürnberg und Stutensee/Blankenloch.

„In jedem Fall ist es ratsam, sich mit dem Thema Bestattungsvorsorge 
auseinanderzusetzen“, rät Armin Stier. „Gerne beraten wir Sie 
unverbindlich und ausführlich. Rufen Sie einfach an und vereinbaren 
Sie einen Gesprächstermin mit uns“.

VORSORGEMAPPE
Gerwigstraße 10 · 76131 Karlsruhe · www.trauerhilfe-stier.de

Rudolf, Kurt, Martin, Armin und Olaf Stier

FAMILIENUNTERNEHMEN SEIT 1902

Wer muss für eine Bestattung zahlen? 
Die bestattungsp� ichtigen Angehörigen müssen für eine Bestattung auf-
kommen. In Baden-Württemberg sind das die Ehegattin oder der Ehegat-
te, die Lebenspartnerin oder der Lebenspartner, die volljährigen Kinder, 
die Eltern, die Großeltern, die volljährigen Geschwister und Enkelkinder 
der verstorbenen Person (Angehörige). Viele Menschen möchten ihre 
Angehörigen entlasten sowie ihren letzten Weg bereits zu Lebzeiten ge-
regelt wissen und legen Geld für die spätere Bestattung beiseite. 

Das einfache Sparbuch – ein unsicherer Weg 
Ein Beispiel, wie es leider häu� g geschieht: Ein Ehepaar hat, um seine 
Angehörigen zu entlasten, Geld auf einem Sparbuch für die späteren 
Bestattungskosten zurückgelegt. Ein Ehepartner wird p� egebedürftig und 
erhält eine professionelle Betreuung in einem P� egeheim. Die Kosten des 
Heims werden nicht komplett durch die P� egeversicherung getragen. Die 
Angehörigen müssen eine Zuzahlung zu den P� egekosten tragen und 
das Vermögen des Ehepaars ist schnell aufgebraucht. Beim Sozialamt 
wird Unterstützung für die P� egekosten beantragt. Zwar hilft das Sozi-
alamt weiter, doch verlangt es, dass alle Vermögenswerte offengelegt 
werden. Das Sparkonto muss gekündigt und für die Deckung der P� ege-
kosten verwendet werden. Ein einfaches Sparbuch ist in der Regel kein 
guter Weg, um das Geld sicher zurückzulegen. Welche Alternativen gibt 
es also?

Das Treuhandkonto
Die Deutsche Bestattungsvorsorge Treuhand AG hat sich auf die Absiche-
rung und Anlage von Geldern aus Bestattungsvorsorgen spezialisiert. Es 
kann der Gesamtbetrag  oder Teilzahlungen vereinbart werden.  Das 
eingezahlte Geld ist für die Bestattung zweckgebunden und darf bis zu 
einem gewissen Betrag nicht durch das Sozialamt angetastet werden. 

Die Treuhand verwahrt die Gelder sicher, zweckgebunden und zinsgüns-
tig. Die Vorsorge-Gelder werden inklusive der Zinsen ausschließlich für 
die Deckung der Bestattungskosten verwendet. Überschüsse werden von 
dem Bestatter nach der Beisetzung unter Vorlage einer detaillierten Kos-
tenabrechnung an die Erben ausgezahlt.

Die Sterbegeldversicherung 
Alternativ kann zu Lebzeiten eine Sterbegeldversicherung abgeschlossen 
werden. Viele Versicherungen bieten speziell für die Absicherung der 
Kosten rund um eine Bestattung solche Pakete an. Im Todesfall werden 
diese an die Erben oder den Bestatter ausgezahlt.
Des Weiteren kann auch eine bestehende Sterbegeld- oder Lebensversi-
cherung zur Deckung der Bestattungskosten verwendet werden. In die-
sem Falle ist ggf. eine Änderung der Bezugsrechte und Verknüpfung der 
Versicherung mit einem Bestattungsvorsorgevertrag sinnvoll.

Seit 1902 ist die Trauerhilfe Stier Ihr zuverlässiger Partner bei Bestattun-
gen, Beerdigungen, Trauerfeiern und allen Dienstleistungen, die mit dem 
letzten Abschied eines Menschen verbunden sind. Ursprung des Bestat-
tungsinstituts mit den Gesellschaftern Kurt, Olaf, Martin und Armin Stier 
ist das Stammhaus in P� nztal/Berghausen. Das spätere Zentrum wurde 
dann in Karlsruhe mit Feierhalle und Abschiedsräumen geschaffen. Wei-
tere Niederlassungen folgten in Nürnberg und Stutensee/Blankenloch.

„In jedem Fall ist es ratsam, sich mit dem Thema Bestattungsvorsorge 
auseinanderzusetzen“, rät Armin Stier. „Gerne beraten wir Sie 
unverbindlich und ausführlich. Rufen Sie einfach an und vereinbaren 
Sie einen Gesprächstermin mit uns“.

Unser Wissen aus vier Generationen haben 
wir für Sie in unserer Informations- und Vor-
sorgemappe zusammengefasst. So können  
Sie  im Vorfeld vieles planen und Ihren An-
gehörigen ein wenig Last in den Stunden der 
Trauer nehmen. Bestellen Sie  unsere Mappe 
kostenlos per Telefon oder E-Mail.
Gerne können Sie auch einen unverbind- 
lichen Beratungstermin mit uns vereinbaren.
Rufen Sie uns an:
Telefon: (07 21) 9 64 60 10

Wer muss für eine Bestattung zahlen?
Die bestattungspflichtigen Angehörigen müssen für eine Bestattung auf-
kommen. In Baden-Württemberg sind das die Ehegattin oder der Ehegat-
te, die Lebenspartnerin oder der Lebenspartner, die volljährigen Kinder, 
die Eltern, die Großeltern, die volljährigen Geschwister und Enkelkinder 
der verstorbenen Person (Angehörige). Viele Menschen möchten ihre 
Angehörigen entlasten sowie ihren letzten Weg bereits zu Lebzeiten ge-
regelt wissen und legen Geld für die spätere Bestattung beiseite.

Das einfache Sparbuch – ein unsicherer Weg
Ein Beispiel, wie es leider häufg geschieht: Ein Ehepaar hat, um seine 
Angehörigen zu entlasten, Geld auf einem Sparbuch für die späteren 
Bestattungskosten zurückgelegt. Ein Ehepartner wird pflegebedürftig und 
erhält eine professionelle Betreuung in einem Pflegeheim. Die Kosten des 
Heims werden nicht komplett durch die Pflegeversicherung getragen. Die 
Angehörigen müssen eine Zuzahlung zu den Pflegekosten tragen und 
das Vermögen des Ehepaars ist schnell aufgebraucht. Beim Sozialamt 
wird Unterstützung für die Pflegekosten beantragt. Zwar hilft das Sozi-
alamt weiter, doch verlangt es, dass alle Vermögenswerte offengelegt 
werden. Das Sparkonto muss gekündigt und für die Deckung der Pfle-
gekosten verwendet werden. Ein einfaches Sparbuch ist in der Regel 
kein guter Weg, um das Geld sicher zurückzulegen. Welche Alternativen 
gibt es also?

Das Treuhandkonto
Die Deutsche Bestattungsvorsorge Treuhand AG hat sich auf die Absi-
cherung und Anlage von Geldern aus Bestattungsvorsorgen spezialisiert. 
Es kann der Gesamtbetrag oder Teilzahlungen vereinbart werden.  Das 
eingezahlte Geld ist für die Bestattung zweckgebunden und darf bis zu 
einem gewissen Betrag nicht durch das Sozialamt angetastet werden.

Die Treuhand verwahrt die Gelder sicher, zweckgebunden und zinsgüns- 
tig. Die Vorsorge-Gelder werden inklusive der Zinsen ausschließlich für 
die Deckung der Bestattungskosten verwendet. Überschüsse werden von 
dem Bestatter nach der Beisetzung unter Vorlage einer detaillierten Kos-
tenabrechnung an die Erben ausgezahlt.

Die Sterbegeldversicherung
Alternativ kann zu Lebzeiten eine Sterbegeldversicherung abgeschlossen 
werden. Viele Versicherungen bieten speziell für die Absicherung der 
Kosten rund um eine Bestattung solche Pakete an. Im Todesfall werden 
diese an die Erben oder den Bestatter ausgezahlt.
Des Weiteren kann auch eine bestehende Sterbegeld- oder Lebensversi-
cherung zur Deckung der Bestattungskosten verwendet werden. In die- 
sem Falle ist ggf. eine Änderung der Bezugsrechte und Verknüpfung der 
Versicherung mit einem Bestattungsvorsorgevertrag sinnvoll.

„In jedem Fall ist es ratsam, sich mit dem Thema Bestattungsvorsorge 
auseinanderzusetzen“, rät Armin Stier. „Gerne beraten wir Sie unver-
bindlich und ausführlich. Rufen Sie einfach an und vereinbaren Sie 
einen Gesprächstermin mit uns“.

Seit 1902 ist die Trauerhilfe Stier Ihr zuverlässiger Partner bei Bestattun- 
gen, Beerdigungen, Trauerfeiern und allen Dienstleistungen, die mit dem 
letzten Abschied eines Menschen verbunden sind. Ursprung des Bestat-
tungsinstituts mit den Gesellschaftern Kurt, Olaf, Martin und Armin Stier 
ist das Stammhaus in Pfinztal/Berghausen. Das spätere Zentrum wurde 
dann in Karlsruhe mit Feierhalle und Abschiedsräumen geschaffen. Wei- 
tere Niederlassungen folgten in Nürnberg und Stutensee/Blankenloch.

Warum sollte man Vorsorge treffen?
„Der Gesetzgeber hat das Sterbegeld für Mitglieder der gesetzlichen Krankenkassen 
gestrichen. Eine angemessene finanzielle Absicherung der späteren Bestattungskosten  
bleibt damit der Eigeninitiative überlassen. Hier ergeben sich viele Fragen“, weiß  
Armin Stier aus Erfahrung: „Wer muss für eine Bestattung eigentlich zahlen? Wie geht 
man sicher, dass das Geld auch tatsächlich für die Bestattung verwendet wird? Und 
wie legt man das Geld optimal an?“

OPTIMALE VORSORGE
– das Sparbuch für den Sterbefall

Ein Ratgeber der Trauerhilfe Stier



Fächerbad Karlsruhe • 76131 Karlsruhe • Am Sportpark 1 
Tel. 0721/96701-20 • Fax 96701-70 • E-Mail: info@faecherbad.de
Aktuelle Infos unter www.faecherbad.de

Vorfrühling im Cabriobad
Genießen Sie die ersten Sonnenstrahlen im hellen 25-Meter-
Cabriobecken. Dach und Schiebetüren werden bei gutem Wetter
sogar in der kühlen Jahreszeit geöffnet. Dazu das Sauna-Paradies
im Fächerbad mit seinen verschiedenen Sauna-Angeboten – bis
Herbst 2018 zu vergünstigten Eintrittspreisen.

Spieltage14.-16.Februar14-16 Uhr 

Bequem
ist 
einfach.

Mit unserem 
kostenlosen* 
Girokonto. 

* Pro Kunde besteht die Möglichkeit für ein kostenloses Girobest. 
Die Kontoführung, beleglose Buchungen, die Sparkassen-Card, 
alle Ein- und Auszahlungen mit der Sparkassen-Card an Geld-
automaten der Sparkassen-Finanzgruppe – alles kostenlos ab 
1.500 Euro mtl. Gehaltseingang (ohne Mindesteingang kosten-
los bis 26 Jahre und von 27 bis 29 Jahre mit Nachweis für alle 
Schüler, Studenten, Azubis sowie freiwillig Wehrdienstleistende 
und Teilnehmer am Bundesfreiwilligendienst), sonst 7,90 Euro 
pro Monat.

Jetzt Girobest online 
abschließen unter: 
sparkasse-karlsruhe.de
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